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Vorlage Nr. 101.20.245 
 
 
An der Grundschule Wolfsanger/Hasenhecke durch temporäre Ersatzbauten 
Raumnot lindern 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Bildung, Jugend, Gesundheit und Gleichstellung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, aufgrund der Entwicklungszahlen der Schülerinnen 
und Schüler an der Grundschule Wolfsanger/Hasenhecke und der schon jetzt 
bestehenden Raumnot durch temporäre Ersatzbauten dafür Sorge zu tragen, dass die 
Grundschule in den kommenden Jahren die Voraussetzungen für einen Ganztagsbetrieb 
in allen vier Jahrgangsstufen erfüllen kann und den Eltern ein kostenloses verlässliches 
pädagogisches Betreuungsangebot garantiert werden kann. 

 

 
 
Begründung: 
 
Der Ortsbeirat Wolfsanger/Hasenhecke hatte in seiner Stellungnahme vom 19.05.2026 zur 
13. Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes bereits kritisiert, das für die Einrichtung 
des Ganztagsbetriebes an der Grundschule, entgegen den ursprünglichen Planungen, kein 
Erweiterungsbau mehr vorgesehen ist, sondern lediglich eine „Erweiterung im Bestand“. 
Gleichzeitig hat er einstimmig die o.g. temporären Ersatzbauten gefordert, um der schon 
jetzt bestehenden Raumnot zu begegnen. Die nunmehr erfolgende Betreuung der Kinder 
außerhalb der Schule in anderen Kindertageseinrichtungen kann nur eine vorübergehende 
Lösung sein, um die gesetzlichen Anforderungen eines Ganztagsbetriebes für die Klassen 1 
sicherzustellen, jedoch keine Lösung auf Dauer. Zumal diese Übergangslösung für die Eltern 
nicht kostenlos ist, wie im normalen Ganztagsbetrieb vorgesehen. Mit den temporären 
Ersatzbauten bestünde die Möglichkeit, die Raumnot zu beheben und dadurch einen 
Ganztagsbetrieb für alle Klassen in den kommenden Jahren sicherzustellen. Sollten die 
Ersatzbauten bei spürbar rückläufigen Beschulungszahlen nicht mehr benötigt werden, 
können sie anderweitig Verwendung finden. 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Wolfgang Decker 
 
gez. Esther Kalveram gez. Ramona Kopec 
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